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ach einem

s rauscht öer Dach zu meinen Füßen,

Du meinen Häupten rauscht öer Wglö

Geheimnitzvolles Frieöensgrützen,
Das tief im Herzen wieöerhsllt.

Vom hohen Derg durch DuchenKronen
Ragt öer Kapelle grauer Thurm,

Wo stille, fromme Menschen wohnen,
Der Welt entrückt, geschützt vor Sturm.

An Eure Pforten möcht' ich rufen
Anö innig bitten — „Laßt mich ein,

An Eures Tempels heü'gen Stufen

Wollt ich öer Frommen Stillster sein."

Oaxaca (Mexico), Juni 1890. Ricardo Jordan.


